
Tee- Tüten- Sterne

TeebeutelverDackunsen: das überflüssigste' das es gibt!!!
Sie werden weggeworfen, sind Müll. Und trotzdem sind wir bereit, sie zu sammeln und
andere anzusprechen, um mit uns zu sammeln.
Und wenn die Arbeit getan isl wird ein Teestem gebastelt......eine halbe Stunde Zeit...
die Gedanken zu sammeln und den Tag ausklingen zu lassen.

Für jeden Stem ktebe ich nicht nur Papiere aneinander, sondem lege viele gute Wünsche
hinein. . . je nachdem für wen ich den Stem herstelle. Mit jedem Stem verschenke ich ein
bisschen von meiner Lebenszeit, ein wenig Müll und viele gute Gedanken.

l, Stern ous gg4zen Tee - Tüten 1,ptf* |to ,'')

Folgendes Malerial brauchen si" iGitTiffif- '
. mindestetr§ 16 Teebeutelverpackungen pro Stem
. Klebeband
. Klebestift
. Schere

Anleitung Iür die Sterne
Nachdem genug Päckchen gesammelt sind kann es losgehen. Als erstes die Teebeuteltütchen an den

verschweißten Enden aufschneiden und die Teebeulel heraus nebmen.

Eine Te€beutelverpackung ergibt j eweils einen Zacken des Weihnachtsstems.
Die Päckchen auseinander falten und itr Längsrichtung in der Mitte einmal falten - und wieder
au{klapperq sodass eine Mittelfalz entsteht.
Achten Sie darauf, dass Sie die Schriftzeichen immer an der gleichen Seite falten, sonst wird der Stem

etwas wild rüd üqmmetrisch.
Nun die vier Ecken zur Mittelfalz knicken und anschlie8end glat&iehen. Das Ganze wird
wiedeiholt, §odass an beiden Spitzen eitr Wiokel von 45 Grad entsteht' An§chließend wird eine dGr

beiden Seiten eir drittes Mal zur Mittelfalz gefallet, sodass dort die Ecketr einen Winkel von 22

- fertig isl eine Zacke vom Stem. / r,/.r -./t f\Ykrp/ r€>-
immer zwei Stem-Zacken auf Stoß legen und eire

dritte mittig über den Stoß kleban.
Eine weitere Möglichkeit, den Stem zu kleben, ist die einzelnen 16 Zackenjeweils halb überlappend im
Kreis aufeinander zu kleben. Fertig ist der Weihnachtsstem. Am Fenster oder am Weihnachtsbaum kommt
er besondem schön zur
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Anleitung:
1. Schneide von der Teebeutelverpackung links und rechts die (weiße) Falznaht ab.
2. Falte das Papier zu einem Dreieck und schneide den unteren übrigen Rechteck-Teil weg.
So erhältst du ein gleichschenkliges Dreieck.
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2. Einfacher Stern



a/';,\1/3. Falte eine Ecke der langen Seite zur Spitze.
(Tipp: lege alle Papiere immer gleich hin, so weißt du sehr schnell, wie du falten musst,
damit am Schluss alle gleich ausseheni probiere vorher aus, welche Seite dir gefaltet am
besten gefällt)
4. lnsgesamt benötigst du 24 dieser Teile.

Die vorgewalteten Teile werden jetä ineinander geklebt. Dabei wird die gefaltete Ecke nach
oben gehalten und nur ein kleiner Klebepunkt auf der größeren Fläche angebracht. Achte
darauf, dass die Spitzen im Zentrum des Stemes genau aufeinander liegen. Oft hilft die
Aufschrift auf den Papieren, immer wieder die richtige Klebeposition zu bestimmen. Dadurch,
dass das kleine Dreieck nicht festgeklebt wird, entsteht die plastische Wirkung des Sternes.
Durch Aneinanderkleben der 24 Teile entsteht ein Kreis.
Das erste und letzte Papier am Schluss miteinander verkleben. Der fettige Stem soll noch in einer
Plastillüte oder einer Einsteckhlille etwa ftinf Minulen geprcsst werden.

3. Stern: aus 8 Quadraten

Das Quadrat ausschneiden und hinlegen.

Das Bild wenden und diagonal falten.
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Die Spitze des Dreiecks nach unlen falten.

Die oberc rechte Ecke an der Mittellinie nach urten falten.

Das Dreieck in der Mitte knicken...

&
urd wieder öffnen. Dadurch erhält meine eine (hier leider dcht sichtbare) Hilfslinie
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ttt der lbken seite verfahren'
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So werden die einzelnen Teile zusammengeklebt.



4. Stern: aus 8 Quadraten

Das Quadrat einmal in der Mitte falten und wieder öffnell.
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Jegt zwei nebeneinander liegende Ecken, jeweils 2 x zur Mittelfalz hin falten
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Daan die zrvei lelzüen Ecken ebenfalls 2x zur Mittelfaiz falten.
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Die 8 Teile aneinander gelegt im Kreis auf einem nmden Papier aus Teebeuteltütte aufkleben.

5. Stern: aus 8 Quadraten

Das Quadratffi
Das Quadrut2.

l. diagonal falten, dabei ist die
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noch einmal alden diagonal

3. Jetzt das Quadnt zur Hälfte falten, nun ist die unbedrucl«e Seite außen. Auseinander falten.

4. Und noch einmal die andere Seite zur H?ilfte falten und auseinand"" ,r"n-Jr.l 
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5. Nun falten wir das Papier at den Falzlinien zu einem Dreieck, dessen lange Seite offen ist (wie eine

Kleine Tüte). Wichtig für das gleichm?lßige Bild ist, dass alle 8 Quadrate vom Muster herjetzt zu gleich
aussehenden Dreiecken gefaltet sind. XA\-Z

6. Jem wird die erste EcLe nach oben gefallel- dann die 2 Ecke nach oben lalten. Damii das das erste
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ineinander bis der Krcis geschlosser ist. Mit Klebstoff fixieren.
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6. Stern: aus 8 Quadraten

Die Schritte I - 5 vom 5. Stem ausführerL dann 2 spitze Ecke[ von der ,,Tüte" nach innen falten.

Fertig ist ein Element. Alle 8 Elemente zusatnmen schieben zurn Stem und fixiercn mit Klebstoff.

bedruckte Seite außen. Und wieder auseinander falteu.
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ialten. Bedruckte Seite außen und auseinander falten.

7. Nun müssen die einzelnen Elemente zusammeo gefügl werden. Dazu schiebt man die Dreiecke


